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                             2. Deaf Berglauf Cup 2019 

                                                am Samstag, den 06. Juli 2019 

in Bad Kleinkirchheim - Kärnten (AUT) 

 

Teilnahmeberechtigt:  Ist jeder, der Spaß und Freude am Laufen hat.                 

Auch Wanderer sind willkommen ( keine Punkte für die Berglaufcup - Wertung).                                     

Treffpunkt  und Startnummernausgabe:  ab 8.30 Uhr bei der Talstation 

Kaiserburgbahn, Schneerosenweg 3, 9546 Bad Kleinkirchheim. 

Kleidertransport:  Am Start abgegebene Kleider zum Wechseln (bis 9:30 Uhr) werden 

zum Ziel transportiert. 

Start:  10.00 Uhr Nähe Talstation Kaiserburgbahn ca. 1065m Höhe 

Ziel:  Bergrestaurant Kaiserburg ca. 2030m Höhe 

Strecke:  ca. 6,5 km & ca. 960 Höhenmeter  

Kategorien:  Lt. Deaf Berglauf Cup Reglement: 2 Damen-, & 3 Herrenklassen  

Siegerehrung:  Bergrestaurant Kaiserburg ab ca. 14 Uhr  

Nenngeld:   € 20,– (inbegriffen: Startpaket, Kleidertransport und Talfahrt mit dem Lift)                      

Das Nenngeld ist beim Abholen der Startnummer zu entrichten.                       

Nachmeldungen bis 30 Minuten vor dem Start - Aufschlag  € 5,– 

Anmeldungen und Informationen:                                                                                   
deaf-berglauf.jimdo.com                                                                              ^ 

Helmut Tanner - Mail: helmut.tanner@aon.at                        

Meldeschluss:  29. 06. 2019 

Unterkünfte:  Selbstreservierung 

HAFTUNG:  Jeder Teilnehmer startet auf eigene Gefahr und Verantwortung.                       

Es sind keine Stöcke erlaubt. Der Bewerb findet bei jeder Witterung statt. 

                 
 


